
Gemeinschaft 04/2011 Gemeinschaft 04/2011

im Evangelischen Gemeinschaftsverband Württemberg

| |api-jugend.de

Api-intern20 21

Api-Jugend Steckbrief 
Brandstifter
Teenkreis Göppingen

 Fakten:

Immer donnerstags von 17 bis 

19 Uhr treffen wir uns in der 

Chill-Area unterm Dach vom 

Rosenplatz 7 in Göppingen (Api-Zentrum Göppingen). 

Willkommen sind alle Teens im Alter von 13-17 Jahren!

 Inhalt:

Wichtig sind uns das Ankommen, Quatschen, einen 

fetzigen Input aus der Bibel hören und besprechen. 

Immer wieder gibt es auch was zu essen und zu trinken. 

Des Öfteren kochen wir gemeinsam, unternehmen 

Ausflüge oder verbringen zusammen ein Wochenende, 

an dem wir auch den Gott der Bibel 

und die Themen, die uns gerade 

beschäftigen, genauer unter die 

Lupe nehmen.

 Aktuell:

Seit kurzem findet bei uns in regelmäßigen Abständen 

das „Filmbistro für Schüler“ statt, das wir gemeinsam 

vorbereiten: An diesem Abend schauen wir uns einen 

Film an und chillen bei Knabbereien und Getränken. Uns 

ist wichtig, anderen die Hemmschwelle so niedrig wie 

möglich zu setzen, damit sie Anschluss an unsere Gruppe 

finden.
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Facebook, Twitter, ICQ oder SchülerVZ - wer kennt sie 
nicht? In sozialen Netzwerken bewegen wir uns tagtäg-
lich, indem wir die neuesten Bilder von der letzten Party 
hochladen, peinliche Momente von anderen Freunden 
kommentieren oder aber auch einfach nur mit Freunden 
chatten. Aber nicht nur in sozialen Netzwerken hinter-
lassen wir Spuren. Auch wenn wir nur unsere Mails 
checken oder einfach nur etwas über eine Suchmaschine 
suchen, wird alles über unser Verhalten im kleinsten 
Detail protokolliert. 
Was gibt es aber für Gründe, Daten über uns zu sammeln? 
Wie so oft, ist auch hier das große Geld ein wichtiger
Punkt - nämlich mit Werbung. Durch sie verdient man 
heutzutage richtig viel Kohle, dass hier mit Deinen 
persönlichen Daten gehandelt wird, interessiert dann 
keinen mehr. Der andere Standpunkt ist die Sicherheit, 
wobei man bei dem Wort „Sicherheit“ vorsichtig sein 
muss. Jeder hat eine andere Ansicht, ob das Sammeln 
bestimmter Daten nun wirklich zur Sicherheit beiträgt 
oder nicht. Heutzutage werden die meisten Daten mit 
Hilfe von sozialen Netzwerken gesammelt. 

Der Grund hierfür liegt auf der Hand: Immer mehr 
Menschen treten in soziale Netzwerke ein und füllen ihr 
persönliches Profil wie wild mit Informationen. Es gibt 
sogar schon Firmen, die mit diesen Informationen einfach 
nur Geld machen wollen und denen Deine Persönlichkeit so 
ziemlich egal ist – (vergessen die meisten).  
Da werden schon einmal komplette 
Profile verkauft (!) oder einfach an 
andere Firmen weitergegeben. Es 
kann aber auch vorkommen, dass 
Deine E-Mails im Posteingang auf 
Schlagwörter durchsucht werden, damit 
Dir die passende Werbung 
eingeblendet wird. Das große 
Problem bei diesen ganzen 
Sachen ist, dass sie alle legal 
und erlaubt sind. Mit Hilfe 
von den Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen (kurz: AGB) hat sich 
der Betreiber der Website abgesichert.

Dein Verhalten in sozialen Netzwerken kannst Du zum 
Beispiel verändern, indem Du zurückhaltend mit persön-
lichen Informationen bist. Ebenso solltest Du auch mit 
anderen Freunden darüber reden, was sie in ihrem Profil 
so über sich preisgeben und weise sie auf mögliche 
Gefahren hin. Ein ganz wichtiger Punkt ist auch noch, 
dass Du Respekt gegenüber Deinen Freunden zeigen soll-
test - das heißt, keine unschönen Dinge auf die Pinnwand 
des anderen schreiben oder jemanden einfach ohne ihn 
vorher zu fragen auf einem Foto verlinken - Du würdest 
das auch nicht wollen!

Fakt ist, dass Du die Datensammlung eigentlich nicht 
verhindern kannst. Wo Du aber mit eingreifen kannst, 
sind die Informationen, die Du freiwillig über Dich preis 
gibst, indem Du Dein Profil mit persönlichen Daten 
füllst. Überleg einfach mal, ob es wirklich notwendig ist, 
jedes Detail über Dich zu veröffentlichen und mach Dir 

Gedanken über die möglichen Folgen. Schließlich 
hast Du eine Persönlichkeit, welche Du vermut-

lich gerne behalten möchtest. Wenn Du aber 
leichtsinnig damit umgehst, 
kann man Dir ohne große Mühe 
diese Persönlichkeit nehmen und 
unschöne Dinge damit machen 

- das Internet vergisst nichts, und 
löschen kannst Du sowieso nichts.

											          (Deine) Spuren 
														             im Internet

Den ausführlichen Artikel findest 
Du unter  www.api-jugend.de

Info-Flyer und Onlineanmeldung ab 1. Mai 
unter  www.api-jugend.de

Der Themencountdown fürs 
Api-Landesjugendtreffen –
jetzt bei facebook!

Tim Seyler, München
Studium der Elektro- und Informationstechnik
Mitarbeiter der Api-Konfifreizeit
Seminarreferent beim LaJu 2011

istockphoto © pierredesvarre

is
to

ck
ph

ot
o 

© 
Ax

au
ly

a


